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Der Präventionsmarkt ist ein
Kind des kreisweiten Arbeitskrei-
ses Schulsozialarbeit. Die Idee
dahinter ist, zum Ziel der Präven-
tion Kindern und Jugendlichen
sowie den Eltern und Lehrkräften
zu vermitteln, wo sie bei welchen
Problemen Hilfe erhalten kön-
nen. Dazu reisen die Beratungs-
stellen dorthin, wo Kinder, Ju-
gendliche und Lehrkräfte zu fin-
den sind: an eine Schule.
Der Luisenhof ist die zweite

Schule in der Wesermarsch, die
einen Präventionsmarkt organi-
siert hat. Zuvor gab es bereits ei-

ne Veranstaltung ganz im Süden
des Landkreises, in Lemwerder.
16 Einrichtungen und Organi-

sationen bauten in der Agora ihre
Info-Stände auf, um ihre Hilfsan-
gebote vorzustellen und durch
persönliche Kontakte mögliche
Hemmschwellen abzubauen: die
Awo-Beratungsstelle Norden-
ham/Brake, die Diakonie-Bera-
tungsstelle Wesermarsch, die Be-
ratungs- und Interventionsstelle
gegen Gewalt LaWeGa, die
Suchtberatung Step/Rose 12, der
Kinderschutzbund, das Refugium,
die Kreisvolkshochschule mit ih-

ren Angeboten Pace und Weser-
marschmallows, die Polizei, die
Caritas, die Pro-Familia-Bera-
tungsstelle Bremerhaven, Donum
Vitae, der schulpsychologische
Dienst, die Ergänzende unabhän-
gige Teilhabeberatung, der Weiße
Ring und der Arbeitskreis Schul-
sozialarbeit.
Eingeladen hatten sie Sandra

Brüggemann und Silvia Lindberg,
die Schulsozialarbeiterinnen der
Oberschule Am Luisenhof. Sie
hatten die vergangenen neun Wo-
chen damit verbracht, den Prä-
ventionsmarkt zu organisieren.
Das hatte sich in ihren Augen ge-
lohnt: „Es war ein toller Vormit-
tag“, sagte Sandra Brüggemann.
Am Nachmittag, als neben den
Luisenhof-Schülern auch alle an-
deren Zutritt hatten, war der An-
drang dagegen klein.

Nachbereitung im Unterricht
Eine Schulstunde lang hatten alle
Kinder und Jugendlichen aus den
Klassen 5 bis 9 der Oberschule

gestern Gelegenheit, sich über die
Beratungsangebote zu informie-
ren. Später soll im Unterricht dar-
über gesprochen werden. „Die
Kinder waren mega interessiert“,

freute sich Schulleiter Rainer Jan-
ßen.
Auch Bürgermeister Carsten

Seyfarth, Schirmherr der Veran-
staltung, war angetan vom Prä-
ventionsmarkt. „Es gibt ein brei-
tes Spektrum von Präventionsan-
geboten in der Wesermarsch und
in Nordenham“, sagte er. Beim
Markt stelle sich die gesamte
Bandbreite der Anbieter dar, und
das sei wichtig, um etwaige Be-
troffene zu erreichen.
Geplant ist, dass der Präventi-

onsmarkt zweimal jährlich statt-
findet – stets in einer anderen
Schule.

Beratung für (fast) alle Fälle
Präventionsmarkt in der Oberschule Am Luisenhof – Kinder und Jugendliche informieren sich

Von Ellen Reim

NORDENHAM. Wo kann ich mich beraten lassen, wenn ich gemobbt
werde? Wer hilft mir, wenn ich Drogenprobleme habe? Wo gibt es Un-
terstützung, wenn es in der Familie nicht mehr läuft? Für alle diese
Fragen gibt es Antworten in Beratungsstellen in der Wesermarsch. Wie
sie zu erreichen sind, wo sie ihren Sitz haben und was sie genau tun,
erfuhren gestern die Besucherinnen und Besucher beim Präventions-
markt in der Oberschule Am Luisenhof.

Julia Dislich und Barbara Knorz von der Awo-Beratungsstelle Nordenham/Brake erklärten auch Bürgermeister Carsten Seyfarth, Schulsozialarbeite-
rin Sandra Brüggemann, Schulleiter Rainer Janßen und Schulsozialarbeiterin Silvia Lindberg (von links), was ihre Beratungsstelle leistet. Foto: Reim

»Die Kinder waren mega
interessiert.«
Rainer Janßen, Schulleiter

Betrifft: Straßenausbaubeitrags-
satzung
Erst die Rote Karte gegen die
Straßenausbaubeitragssatzung,
dann die der EU-Wahl, jetzt noch
Nahles’ Rücktritt. Wenn das nicht
schmerzt. Ich habe gewählt, nicht
die SPD. Wer im kommunalen
Parlament schon nicht die richti-
gen Entscheidungen treffen kann,
der wird das im EU-Parlament
noch weniger tun. Anscheinend
hat die SPD ja immer noch genug
Zeit. Man kann das ja mal aussit-
zen, klappt nicht.
Gilt auch für andere Parteien.
Aufwachen, dem Bürger zuhören,
nicht nur das Sitzungsgeld kassie-
ren und schnell wieder nach
Hause. Nicht nur dem Fraktions-
zwang gehorchen, flexibler ent-
scheiden. Nicht erst drei Wochen
vor der Wahl aus den Löchern
kommen, sondern vier bis fünf
Jahre lang. Jeder Politiker sollte
in seinem Wahlbezirk regelmäßig
den Kontakt zum Bürger suchen
und nicht erst aus dem Sessel
kippen, wenn sich wieder mal ei-
ne Bürgerinitiative bildet, und
dann, total geschockt davon,
auch wieder nicht zuhören.
Ich wünsche allen Parteien, die
sich am Donnerstag bei der Sit-
zung des Finanzausschusses des
Nordenhamer Stadtrats gegen die
Straßenausbaubeitragssatzung
entscheiden, viel Erfolg. Bis zur
nächsten Wahl.

Rainer Lohse
Schweewarden

Rote Karten
für die Roten

› Leserbriefe
Meinungsbeiträge können nur veröf-
fentlicht werden, wenn die Zuschriften
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und ihr Inhalt nicht gegen Recht und
Gesetz verstößt.
Kreiszeitung Wesermarsch, Redaktion
Leserbriefe, Bahnhofstraße 36, 26954
Nordenham, E-Mail: nordenham.redak-
tion@kreiszeitung-wesermarsch.de

Leserforum

Tipps & Termine

Bei Notfällen
·································································

Polizei: 04731/9981-0 und 110
Rettungsdienst/Notarzt/Feuer-
wehr: 112
Apotheken-Notdienst von 18 Uhr bis
Donnerstag, 8 Uhr: Deich-Apotheke in
Elsfleth, Mühlenstr. 13, 04404/92840
Ärztlicher Notdienst: von 15 Uhr bis
Donnerstag, 7 Uhr. Sprechstunden von
19 bis 20 Uhr in der Notdienstpraxis an
der Adolf-Vinnen-Straße/Ecke Bachstra-
ße, 116117
Helios Klinik Wesermarsch

04731/36900
Kriseninterventionsteam (Kit):
04401/50587070

Augenärztlicher Bereitschafts-
dienst: Kassenärztliche Vereinigung
Niedersachsen, 18 bis 22 Uhr:

0441/21006345, außerhalb dieser
Zeit: 116117
Hilfe für Frauen bei Gewalt: LaWe-
Ga, 04401/927436 o. 927366

Öffnungszeiten
·································································

Freizeitbad Störtebeker: 6 bis 7.30
Uhr, 15 bis 20.30 Uhr
Mehrgenerationenhaus: 9 bis 17.30
Uhr
Militärhistorisches Museum Alter
Flakleitstand: 15 bis 18 Uhr
Möbeltelefon für Nordenham: 9 bis
11.30 Uhr, 04731/39686
Moorseer Mühle: Dienstag bis Sonn-
tag 10 bis 17 Uhr Dienstag und Mitt-
woch Backtag
Museum Nordenham: Di. bis Sa. 14
bis 17 Uhr und So. 10.30 bis 17 Uhr
Recyclinghof: 8 bis 12.30 Uhr, 13 bis
16.30 Uhr

Tiere und Umwelt
·································································

Tierheim: 0172/8583669
Tierschutzverein Wesermarsch:
04736/10006 oder
04733/174077

Tiersuchdienst Wesermarsch:
04731/22297

Filmpalast
·································································

„Pokemon – Meisterdetektiv Pika-
chu“, 17.30 Uhr;
„John Wick: Kapitel 3“, 20.05 Uhr

Nordenham. Heute sind Hermann
und Christa Sievers, geborene Ru-
dolph, seit 60 Jahren verheiratet. Der
Bäckermeister und die Konditorin haben
36 Jahre lang einen Betrieb an der Wal-
ther-Rathenau-Straße geführt. Die Eheju-
bilarin stammt aus Schlesien, ihr Ehe-
mann erblickte in Emden das Licht der
Welt. Am 5. Juni 1959 haben sich die
Eheleute in Tossens auf dem damaligen
Standesamt das Jawort gegeben, dort
traten sie auch vor den Traualtar. Am 1.
Januar 1961 eröffnete das diamantene
Hochzeitspaar seine Bäckerei in Norden-
ham. Die Eheleute Sievers haben zwei
Töchter großgezogen. Gratulieren wer-
den heute auch der Schwiegersohn so-
wie der Enkelsohn Klaus Brunken. Er hat
ebenfalls das Bäckerhandwerk gelernt
und ist als Marktbeschicker mit einem
Berlinerwagen unterwegs.

*
Nordenham. Heinz Hoyer aus der
Hannoverschen Straße feiert heute sei-
nen 88. Geburtstag. Er ist mit seiner Ehe-
frau Hanna seit 1953 verheiratet.

*
Ellwürden. Am heutigen Mittwoch fei-
ert Wolfgang Remse seinen 84. Ge-
burtstag. Der Jubilar wohnt an der Stad-
länder Straße. (rade)

Herzlichen
Glückwunsch

NORDENHAM. Als „Gastfor-
scherin“ besuchte die CDU-Bun-
destagsabgeordnete Astrid Grote-
lüschen zum Tag der kleinen For-
scher den Kindergarten Mitte.
In der Kita konnten die Nach-

wuchsforscher Kugeln ins Ziel
pusten, Federn und Bälle tanzen
und Ballons wachsen lassen. In
der seit mehr als zehn Jahren als

„Haus der Kleinen Forscher“ zer-
tifizierten Einrichtung gehören
Naturwissenschaften zum Alltag
und stehen als freiwilliges Ange-
bot im Experimentierraum per-
manent zur Verfügung. Erzieherin
Heide Schlack weiß: „Die Kinder
finden es spannend und verbes-
sern mit Spaß ganz nebenbei zum
Beispiel noch ihre Motorik.“

Kinder als Forscher
Bundestagsabgeordnete besucht Kita Mitte

Forschen mit Spaß: Astrid Grotelüschen (hinten) und die Jungen und
Mädchen aus dem Kindergarten Mitte. Foto: Grotelüschen

NORDENHAM. Die Polizei sucht
Zeugen eines Verkehrsunfalls, der
sich am Montag gegen 7 Uhr in
Nordenham ereignet hat. Ein 23-
jähriger Mann aus Nordenham
war mit seinem Auto auf dem
Bulterweg in Richtung Esensham-
mergroden unterwegs. Im Bereich
vom Butterburger Weg kam ihm
ein Wagen entgegen, dessen Fah-
rer die Kurve schnitt und den 23-
Jährigen zum Ausweichen zwang.
Neben der Fahrbahn kam es zur
Kollision mit einem Baum. Der
23-Jährige blieb unverletzt, an sei-
nem Auto entstanden aber Schä-
den in Höhe von 5000 Euro. Zeu-
gen, die in der Nähe des Unfallor-
tes einen grauen/silbernen BMW
gesehen haben, werden gebeten,
sich unter 04731/99810 bei
der Polizei zu melden.

Unfall am Montagmorgen

BMW-Fahrer
schneidet Kurve

NORDENHAM. Bei der Kinderta-
gespflege findet am heutigen Mitt-
woch das letzte Info-Frühstück
vor der Sommerpause statt. Alle
Tagesmütter und -väter treffen
sich mit den Tageskindern um
9.30 Uhr beim Campingplatz an
der Weser. Zusammen mit den
Kindern werden Spiele gespielt,
es wird gesungen und die Ferien
eingeläutet.

Kindertagespflege

Letztes Treffen
vor den Ferien

Kombinieren und kassieren

Miträtseln – und täglich 100 Euro
gewinnen

Was zeigt unser Bild heute?
Kombinieren Sie die Begriffe richtig und rufen Sie an!
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Gewinnspiel der NORDSEE-ZEITUNG,
Kreiszeitung Wesermarsch
und Zevener Zeitung.

Lösung vom 3. Juni:

Glückspilz

Gewonnen hat:

Waltraud Meyer
aus Sittensen

Was zeigt unser Bilderrätsel heute?
Kombinieren Sie die Begriffe richtig
– dann finden Sie das Lösungswort.
Bis zum 22. Juni 2019 gibt es täglich
100,– Euro in bar zu gewinnen.

Alles, was Sie tun müssen: Heute
bis 24 Uhr bei der Gewinn-Hotline
anrufen. Aus allen Teilnehmern
mit der richtigen Lösung ermitteln
wir jeweils einen Tagesgewinner.

Gewinnhotline: 01378 /003604

(Telemedia Interactive GmbH; pro
Anruf 50 ct. aus dem deutschen
Festnetz, Mobilfunk teurer. Daten-
schutz unter: datenschutz.tmia.de).
Hinterlassen Sie das Lösungswort,
IhrenNamen, IhreAdresseundIhre
Telefonnummer auf dem Band.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Viel Glück!

groteluasma06
Textfeld
KZW 05.06.2019





